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Finale Deutschlandpokal in Weimar- Sachsen du fichst so schön 
 
Zwei Damenteams aus Sachsen gingen bei Deutschlandpokalfinale in Weimar an den 
Start. Beide konnten absolut überzeugen und haben die sächsischen Farben mehr als 
würdig vertreten.       
 
Die Damenflorettmannschaft des Dresdner Fecht-Club 1998 e.V. gewann am Samstag völlig 
überraschend den Deutschlandpokal. In einem Herzschlagfinale besiegten die vier 
Dresdnerinnen Tina Weckschmied, Annemarie Vatterott, Vivien Gerster und Anne Pustal die 
Mannschaft aus Weinheim mit 34:33. Damit gelang den vier Dresdner Damen eine der 
größten Sensationen in der Vereinsgeschichte. Zum ersten Mal geht damit der Siegerpokal des 
größten deutschen Mannschaftsturniers für „Amateurfechter“ in die sächsische Hauptstadt. 
„Wir haben absolut nicht mit diesem Ergebnis gerechnet, wollten uns so gut wie es geht 
verkaufen. Das wir gewonnen haben ist einfach nur der Wahnsinn.“ freute sich Teamkapitän 
Tina Weckschmied nach dem Sieg.*   
 
Im Damendegen hatten sich die Fechterinnen vom FC Leipzig ebenfalls für das Finale in 
Weimar qualifiziert. Über die Stationen Weinstadt und Mannheim erreichten Annett 
Crustewitz, Yvonne Valz, und Kathrin Raue den Endkampf um den ersehnten 
Deutschlandpokal. Gegner im großen Finale waren die Damen aus dem norddeutschen 
Friesenheim. Auch hier gab es ein dramatisches Finalgefecht, welches die Leipzigerinnen am 
Ende leider mit 40:41 verloren. Am Ende ein großartiger zweiter Platz für Leipzigs 
Degendamen und der Beweis, dass mit den Sachsen immer zu rechnen ist. 
 
   
 
*Die ganze Geschichte der Dresdner Sensation lesen Sie unter: www.dresdner-fecht-club.de  
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